
 
 
 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 
 
 
 
 
 

28. März 2011 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
wir bitten Sie, nachfolgenden Antrag  auf die Tagesordnung der zuständigen Gremien und des Rates  
setzen zu lassen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Basis der Machbarkeitsstudie für den Europaring einen 
Planungsansatz in die mittelfristige Finanzplanung, spätestens für den Haushalt 2013, aufzunehmen, 
um daraus vorbereitende Planungen für die entsprechende Sanierung im Kernbereich Küppersteg 
(„Europaring-Trog“) zu finanzieren. 
 
 
 
Begründung: 
 
Die Fraktionen von CDU, Bündnis90/Die Grünen, FDP und Freie Wähler begrüßen nachdrücklich die 
von der Verwaltung initiierte Machbarkeitsstudie, die erstmalig die Möglichkeiten einer 
Umgestaltung der Betonwüste, vor allem im Kernbereich des Stadtteils Küppersteg, ernsthaft 
aufzeigt.  
 
Insbesondere ist dabei auch hervorzuheben, dass sich die Kosten für diese den Stadtteil Küppersteg 
wieder stärker zusammenführende Variante mit Grünzone in einem realisierbaren Rahmen bewegen. 
 
Damit wird auch deutlich, dass andere, sicherlich wünschenswerte Lösungen, wie etwa eine 
komplette Überdeckelung oder gar das Zuschütten der Unterführung („Küppersteger Allee“) 
entweder aus Kosten- oder verkehrstechnischen Gründen nicht realistisch sind. 
 
Unsere erklärte Absicht ist, ein solches bedeutendes gesamtstädtisches Projekt nicht auf die lange 
Bank zu schieben, sondern vielmehr jetzt auf dieser Basis anzugehen und die nächsten Schritte in 
Richtung auf Realisierung einzuleiten. 
 



Wir fordern eine Priorisierung dieses Projektes durch Umschichtung von Mitteln im städtischen 
Haushalt bzw. Prüfung von Verschiebung anderer Maßnahmen zugunsten der Umgestaltung des 
Europarings. 
 
Mit freundlichem Gruß 

  
Thomas Eimermacher 
(Ratsherr) 

 
Klaus Hupperth 
(Fraktionsvorsitzender) 
 

 
  gez. Bündnis 90/Die Grünen  gez. FDP gez. Freie Wähler 


